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Gemeindeverwaltung fliegt aus
Am Mittwoch, 05.07.2000 ist die Gemeindeverwaltung Mauerstetten wegen des diesjährigen
Betriebsausfluges ganztägig geschlossen. (ah)

Danke für die Computer und Geldspenden
Auf den Aufruf im Mitteilungsblatt Mai haben sich die Firmen TD Computer, Thomas Denninger
und Sutter Immobilien spontan bereit erklärt, ausgediente Computer, die den Anforderungen für die
Grundschüler noch genügen, zu spenden. Desweiteren gingen bis zum 23. Juni über 2.100 DM an
Geldspenden bei der Gemeinde ein. Wir bedanken uns an dieser Stelle im Namen unserer Schüler
ganz herzlich bei den Spendern.
Juliane Währinger, Rektorin Alexander Müller, 1. Bürgermeister

Tempomessgerät im Einsatz
Mittlerweile wurde das Geschwindigkeitsmessgerät ausgeliefert
und ist im Einsatz. Die Gemeinde Mauerstetten hat dieses Gerät
gemeinsam mit acht Nachbargemeinden angeschafft. Bei dem
Gerät wird dem Kraftfahrzeuglenker die momentane
Geschwindigkeit angezeigt, es erfolgt weder eine Erfassung der
KFZ-Kennzeichen noch werden Sie für zu schnelles Fahren zur
Kasse gebeten.
Wir werden das Messgerät künftig regelmäßig an verschiedenen
Stellen im Ort einsetzen.

Armin Holderried, Gemeinde Mauerstetten

OAL - Umwelttipp
WISSEN SIE
• warum braunes Papier von weißem getrennt werden muss?
• Warum Bleikristallglas nicht in den Glascontainer darf?
• Warum Aluminium zu wertvoll für den Weißblechcontainer ist?
• Warum Katzenstreu nicht in die Biotonne darf?
• Warum der Spielzeugtraktor nicht zur Mischfraktion am Wertstoffhof gegeben werden darf?

NEIN?
Dann lesen Sie doch künftig den OAL-Umwelttipp!!
Um Ihren Informationsbedarf zu decken, möchten wir Sie mit unserem OAL-Umwelttipp, der
künftig regelmäßig im Gemeindeblatt erscheinen wird, möglichst umfangreich zu vielen
interessanten und aktuellen Themen rund um die Abfallverwertung und –entsorgung informieren.

Wir brauchen Ihre Mithilfe!!
Ohne Ihre tatkräftige Unterstützung und ohne Annahme bzw. Akzeptanz unseres Sammelsystems
und der Sammelkriterien ist eine möglichst hohe stoffliche Verwertung der Abfälle nicht zu
erreichen. Deshalb bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. Uns und unserer Umwelt zuliebe.

Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung im Landratsamt unter Tel. 08342/911- 386 /-387



OAL-Umwelttipp  -  Was ist der „Grüne Punkt“?
Der „Grüne Punkt“ auf der Verpackung bedeutet, dass für die Verwertung der Verpackung ein
Lizenzgeld bezahlt wurde und diese deshalb kostenlos an unseren Wertstoffhöfen abgegeben
werden kann. Der „Grüne Punkt„ garantiert somit auch die Zuführung der Verpackung zu einer
Verwertung.

Wo befindet sich der „Grüne Punkt„ ?
Der „Grüne Punkt“ befindet sich  nur  auf Verkaufsverpackungen, nicht auf
Gebrauchsgegenständen. Das ist auch der Grund, warum Kunststoffartikel und andere
Gebrauchsgegenstände nicht über die Wertstoffhöfe dem Dualen System zugeführt werden können.

Doch fallen im Haushalt nicht nur Verpackungsabfälle an, sondern eine Vielzahl von Abfällen, die
ebenfalls verwertet werden können. So haben wir im Laufe der Zeit das Serviceangebot ständig
ausgeweitet. Außer Verkaufsverpackungen können Sie mittlerweile eine Reihe von zusätzlichen
Abfällen an den Wertstoffhöfen abgeben. Hierzu zählen Altmetall, Papier/Kartonagen,
Leuchtstoffröhren, Korken, Altfett, Altkleider und Altschuhe.
In größeren Gemeinden können zusätzlich Elektronikschrott und Fernsehgeräte, Flachglas, Altholz,
Bauschutt und Grünabfälle abgegeben werden.

Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung im Landratsamt unter Tel. 08342/911- 386 /-387

OAL-Umwelttipp  -  Aluminiumverwertung
Aluminium ist ein wertvolles Metall! Es wird mit erheblichem Energieaufwand aus einem rötlich
gefärbten Erz, dem Bauxit, gewonnen. Aluminium hält Lebensmittel frisch, verringert das
Eigengewicht von Autos, rostet nicht und wird deshalb beim Hausbau vielseitig eingesetzt.
Aus der Verpackungsindustrie ist Aluminium nicht mehr wegzudenken. Durch die Licht- und
Sauerstoffundurchlässigkeit trägt das Metall wesentlich zur Haltbarkeitsverlängerung von
Lebensmitteln bei. Kaffee, flüssige Lebensmittel, Fisch, Senf und Tomatenmark sind häufig in
Aluminium verpackt, auch Getränkedosen ohne Falz (z.B. Red Bull) sind aus Aluminium und in der
Kosmetikindustrie werden Haarspraydosen, Schaumfestiger u. ä. in Alu-Dosen angeboten.

Das recycelte Aluminium ist ein hochwertiges Produkt und steht qualitativ Primäraluminium in
nichts nach. Für das Recycling wird nur 5% des Energieaufwandes im Vergleich zum Abbau aus
Bauxit benötigt.

Deshalb: Bitte werfen Sie Aluminiumdosen nicht in den Dosencontainer, sondern bringen Sie diese
zu Ihrem Wertstoffhof. Alu-Dosen (alle Dosen ohne Naht!), Alu-Tuben und Alu-Folien werden
gemeinsam erfasst. Alu-Verbunde, in denen flüssige Lebensmittel verpackt waren, werden mit
Getränkekartons extra gesammelt.

Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung im Landratsamt unter Tel. 08342/911- 386 /-387

Termine
Juli
1./2. Kinderzeltlager in Steinholz SG Mauerstetten-Steinholz
2. Pfarrfest in Mauerstetten Pfarrgemeinderat Mauerstetten
4. eza Energieberatung im Gemeindeamt Mauerstetten Adalbert Freichel/Energieberater
7./8./9. Sommerfest in Steinholz SG Mauerstetten-Steinholz
8. Treffen der ehemaligen Mitglieder der Sing- und Spielgruppe Mandolinengruppe Steinholz
11. Halbtagesfahrt mit dem Bus Kath. Frauenbund
15./16. 20-Jahrfeier Tennisclub Mauerstetten
20. Halbtagesfahrt ins Kleinwalsertal AWO Mauerstetten-Steinholz
21.-23. Jugendaustausch mit Verona SVM
23. Großes Frühschoppenkonzert mit Radio Ostallgäu Sparkasse Kaufbeuren



28. Altpapiersammlung Pfarrgemeinderat Mauerstetten
29.-31. Dorffest Blasmusik Mauerstetten

Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren im Juli
Marianne Weikl                                       zum 75. Geburtstag
Adolf Ebert                                              zum 80. Geburtstag
Margarethe Ander                                    zum 70. Geburtstag
Kreszenz Gehring                                    zum 85. Geburtstag
Hermann Brückl                                       zum 75. Geburtstag

Herzlichen Dank
Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich meines achtzigsten Geburts-
tages sage ich meinen Angehörigen und Verwandten, den Nachbarn, den Freunden und Bekannten,
Herrn Pfarrer Rudolf Klaus, Herrn Bürgermeister Alexander Müller, der Arbeiterwohlfahrt
Mauerstetten- Steinholz sowie der Mandolinengruppe Steinholz meinen herzlichsten Dank.

Elfriede Loh, Steinholz

Dankeschön
Mit Dankbarkeit und Freude über die vielen guten Glückwünsche, die zahlreichen Geschenke und
Blumengrüße anlässlich meines siebzigsten Geburtstages sage ich meiner Familie, den Nachbarn,
meinen Freunden und Bekannten, Herrn Bürgermeister Alexander Müller, dem Männerchor Stein-
holz und der Mandolinengruppe Steinholz für die schönen Ständchen sowie der Siedlerge-
meinschaft Steinholz, dem Sportverein Mauerstetten und der Sudetendeutschen Landsmannschaft
meinen herzlichsten Dank. Siegfried Sommer, Steinholz

Evang. Gottesdienst Mauerstetten
Sonntag, den 9. Juli 2000 8.45 Uhr Gottesdienst Pfarrer Nebas

Katholischer Frauenbund
Wie schon in der letzten Ausgabe angekündigt, laden wir zu einer

Halbtagsfahrt am Dienstag, dem 11. Juli 2000 ein.
Der Ausflug wird uns zu zwei der bedeutendsten Marienwallfahrten in Schwaben führen. Wir be-
suchen Maria Vesperbild mit seiner beeindruckenden Fatimagrotte und besuchen die „Schmerzhafte
Muttergottes“ in der Wallfahrtskirche Viola.
Anmelden können Sie sich wie immer bei Rosmarie Sirch, Tel. 16572.
Der Fahrpreis beträgt 15 DM. Gäste sind immer willkommen.

Die Vorstandschaft

Bürgermeister-Müller-Preisschießen
Im Mai dieses Jahres richtete der Schützenverein Edelweiß Frankenried das Wanderpreisschießen
um die neue von Bgm. Alexander Müller spendierte Figur, den Hl. Vitus, aus.
Am Preisschießen beteiligten sich 28 Mauerstettener und 29 Frankenrieder Schützen. Natürlich
möchte bei einem gemeindeinternen Schießen jeder sein Bestes geben. Die Leistungen der Schützen
waren augeglichen. Somit wurde die Preisverteilung sehr spannend, denn in die Wertung kamen nur
die 10 besten Schützen jeder Mannschaft. Am Ende konnten die Schützen aus Mauerstetten diesen
neuen Wanderpreis für sich gewinnen.



Frankenried Mauerstetten
Platz Ringe Platz Ringe
1. Höbel Erna 188 1. Stumpe Karl-Heinz 185
2. Prim Christine 188 2. Zimmermann Horst 182
3. Negele Hermann 182 3. Albrecht Otto 179
4. Herz Stefan 172 4. Bertele Leonhard 178
5. Kustermann Annelies 171 5. Schorer Anna 178
6. Reiß Marlies 170 6. Fiener Annemarie 171
7. Kustermann Walter 170 7. Fiener Erwin 171
8. Negele Hermann 169 8. Boenisch Klaus 169
9. Hartmann Magnus 168 9. Stümmel Volker 169
10. Schöner Karl 165 10. Sirch Reinhard 169

                  Gesamt 1743                   Gesamt 1751
Irmgard Bracht

Der Tennisclub feiert Geburtstag
20 Jahre ist es her, als sich eine kleine Gruppe Mauerstettener zusammenschloss, um in einer
Gemeinde, in der noch zwischen Alt- und Neubürgern unterschieden wurde, einen Tennisclub zu
gründen. Die ersten drei Plätze konnten 1980 im Rahmen des Programms „Freizeit und Erholung“
fertiggestellt werden. Doch gleich nach der Gründung mussten Aufnahmewillige auf eine Warte-
liste, da die Kapazität der Plätze erschöpft war. Bereits nach vier Jahren wurde die Anlage um zwei
Plätze erweitert und unser wunderschönes Clubhaus in Eigenleistung mit drei ABM-Kräften erstellt,
Trainer und Fachhelfer leisteten auf dem sportlichen Sektor beachtliche Aufbauarbeit. Die Kinder-
und Jugendarbeit hat nach wie vor höchste Priorität. Heute haben wir wegen der Altersstruktur
unserer Mitglieder keine Jugendmannschaften im Turnierbetrieb; unsere Juniorenmannschaft des
letzten Jahres bildet jetzt das Kernstück unserer Herrenmannschaft. Neben dieser Mannschaft
spielen noch unsere Damen, Damen 40, Herren 30 und Herren 50 in der Verbandsrunde. Von der
Abkehr vom Tennissport merken wir als Verein zum Glück nichts, unsere Mitgliederzahl bewegte
sich in den letzten Jahren ziemlich konstant um die Zahl 280, jetzt haben wir 300 Mitglieder.
Unseren 20.Geburtstag wollen wir gemeinsam feiern, denn jeder, der irgendwann kürzer oder
länger unserem Verein angehörte, hat durch sein Dabeisein und sein Engagement mitgeholfen, die
Biografie unseres TCM zu schreiben und wir hoffen, dass diese Geburtstagsfeier ein Klassentreffen
der besonderen Art wird. Wir möchten nun zu diesem Treffen herzlich einladen und bitten, dass
auch alle verständigt werden, die durch unser Gemeindeblatt nicht mehr erreicht werden.

Wir haben den Termin auf das Tänzelfestwochenende gelegt, weil wir meinen, dass Auswärtige
vielleicht ihren Kindern oder Enkeln das Tänzelfest zeigen wollen.
14.Juli 2000: 19.00 Uhr: Wir gehen mit unseren Gästen zum Lagerleben
15.Juli 2000:             09.00 –17.00 Uhr: Spielbetrieb auf der Anlage

- für das leibliche Wohl wird gesorgt
  20.00 Uhr: Festabend im Sonnenhof

- der Saal ist bewirtschaftet
- Musik spielt zum Tanz
- der Eintritt ist frei

 16.Juli 2000: 09.00 – 12.00 Uhr: Betrieb auf der Anlage
- Tennis
- Frühschoppen
- Plaudern

12.00 Uhr: Mittagessen (z.B. Sonnenhof)
14.00 Uhr: Endspiele der Clubmeisterschaft

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und es wäre schön, wenn wir alle, die im Club sind oder waren und
viele Gäste begrüßen könnten.



Wenn Sie unsere Kinder- und Jugendarbeit unterstützen wollen, freuen wir uns über eine Spende
auf das Konto TC Mauerstetten, Nr. 33886, BLZ 73450000 bei der Sparkasse Kaufbeuren. Die
Spendenquittung wird Ihnen zugesandt.

Horst Denninger, Vorsitzender

Hase, Katze, Hamster, Bär und andere Tiere noch viel mehr !
Ja, dies ist das Thema, das die Kinder im Kindergarten das ganze Jahr über begleitet. Sie lernen
alles über das Verhalten, die Eigenschaften und Gepflogenheiten, Lebensweise, Pflege und Schutz
einiger Tiere. Zu den oben aufgeführten Gruppentiere gehören ebenso die Zirkus- und Haustiere
sowie Kleintier sowie Insekten und Vögel, und zu guter Letzt auch noch Zoo- und Wassertiere.
Alles war dabei!
Um den Kindern alles sehr lebensnah vermitteln zu können, bedarf es auch echtes Anschau-
ungsmaterial. So waren Hund, Katze, Hühner und Vögel bei uns zu Besuch. Bei einem Ausflug in
die Käserei konnten wir die Kühe näher betrachten, und die Fische in einer Zoohandlung
bewundern. Aber was wäre ein Kindergarten ohne eigene Tiere? Inzwischen gehören die
Goldfische Berti und Felix sowie Schneewittchen und Goldi, die seit zwei Jahre einen festen Platz
bei uns haben, zum Kindergartenalltag. Seit Anfang des Jahres haben sich auch die
Meerschweinchen  Flecki und Schnucki eingelebt. Hinzu kamen die Zwerghasen Indianer,
Schneeflocke, Henry und Nils. Schnell waren sie die Hits im Kindergarten und wurden von den
Kindern fürsorglich umhegt und gepflegt. Leider sind die beiden letzteren unlängst verstorben, da
sie offensichtlich noch zu klein waren, als wir sie erhielten. Aber auch damit muss man lernen
umzugehen, wenn Tiere zum Alltag gehören. Das Interesse der Kinder ist nach wie vor groß, und
Tiere werden weiterhin ein Mittelpunkt im Kindergarten sein.

Beatrice Köber, Kiga St. Vitus

Steinholzer Sommerfest 2000
Vom 7. Juli bis zum 9. Juli 2000 wird in Steinholz gefeiert. Der Aufbau des Festzeltes am
Siedlerheim ist bereits voll im Gange. Auf die Teilnehmer des Festes wartet ein umfangreiches Pro-
gramm, welches als Beilage dem Mitteilungsblatt beigefügt ist.
Die Siedlergemeinschaft Mauerstetten-Steinholz e.V. lädt die Bewohner aller Ortsteile herzlich ein
und freut sich auf gemütliche Stunden bei hoffentlich gutem Wetter.

Ihre Siedlergemeinschaft Mauerstetten-Steinholz e.V.



Außenrenovierung der Kirche St. Vitus – es geht los!
Nach einer Unzahl von Sitzungen, Besprechungen, Besichtigungen und Schreibereien ist es nun
endlich soweit: Die Außenrenovierung unserer Pfarrkirche St. Vitus kann beginnen.
Im ersten Abschnitt wird der Verputz im Sockelbereich entfernt und neu aufgetragen, um die
Feuchtigkeitschäden zu beseitigen. Anschließend wird ein Gerüst um Kirche und Turm erstellt.
Auch hier erfolgen zuerst notwendige Arbeiten am Verputz, bevor der Maler sein Werk beginnen
kann. Die Farbgebung bleibt wie bisher. Spezialfarben sollen jedoch ein schnelles Auswittern ver-
hindern. Neben diesen Hauptarbeiten sind noch eine Menge von Nebenarbeiten, wie z.B., das
Anbringen von Schneefängern, das Abdichten der Anschlussbleche und vieles mehr, vorgesehen.
Nach der jetzigen Planung wird die Kirche bis Mitte Oktober wieder in neuem Glanz erstrahlen.
Ein solches Vorhaben hat natürlich seinen Preis!
Nach der Zusammenstellung des Diözesanbauamtes werden die Gesamtkosten (incl. Umbau an den
Glocken) mit 253.300 DM geschätzt.
Aus der allgemeinen Kirchensteuer wird der größte Teil dieser Kosten mit wahrscheinlich 60% be-
zuschusst. Auch von der Gemeinde erhoffen wir uns einen Beitrag zur Sanierung.
Einen erheblichen Teil wird aber die Pfarrei zu tragen haben. Aus den Altpapiersammlungen und
aus den Spenden konnte bereits ein Grundstock angespart werden; auch der Verkauf der
Palmbüschl und Kerzen an Ostern brachten über 1.100 DM für die Renovierung ein. Trotzdem die
Bitte an Sie: Helfen Sie durch eine großzügige Spende mit, dass unsere Pfarrkirche wieder zu einem
Schmuckstück in der Mitte unseres Dorfes wird.
Folgende Konten sind hierzu eingerichtet:
Raiffeisenbank Mauerstetten Kto-Nr. 100211303 BLZ 73460046
Sparkasse Mauerstetten Kto-Nr. 465088 BLZ 73450000
Der Gewinn des Pfarrfestes am Sonntag, dem 2. Juli 2000 ist übrigens in voller Höhe für die
Außenrenovierung vorgesehen, also essen und trinken Sie nach Herzenslust!

Erich Wahl, Kirchenpfleger

Aus dem Sitzungssaal
Gemeinderatssitzung vom 15. Juni 2000
Einrichtung einer Integrationsgruppe im Kindergarten St. Vitus
Über die Einführung einer Integrationsgruppe im Kindergarten St. Vitus, in der behinderte oder von
einer Behinderung bedrohte Kinder gemeinsam mit nicht behinderten betreut werden, informierte
der Kindergartenverwalter Karl-Heinz Voggesser. Für diese Maßnahme, die vom Sozialministerium
unterstützt wird ist zusätzliches Personal erforderlich, für dessen Mehrausgaben der Freistaat
Zuschüsse gewährt. Bauliche Maßnahmen sind im Kindergarten nicht erforderlich. Vom
Elternbeirat wird die Maßnahme unterstützt, wie auch die Frühförderstelle und der Caritasverband
ihre Unterstützungen zugesagt haben. Bei der Einrichtung einer Integrationsgruppe sind jedoch die
Kindergartenplätze von derzeit 100 auf 90 zu reduzieren.
Voggesser hebt hervor, dass die Zahl der Kinder mit Behinderung, oder die von einer bedroht sind
jährlich ansteigt und dass diese Kinder eine zusätzliche Förderung bedürfen. Hinzu kommt, dass die
betroffenen Eltern oft Ablehnung erfahren und diese Integrationsgruppe eine Erleichterung und Ent-
lastung wäre. Sie gibt den Eltern und Kindern das Gefühl der gemeindlichen Zugehörigkeit, da sie
nicht gezwungen sind aufgrund der Behinderung den gewohnten Lebensraum zu verlassen und gibt
anderen Kindern die Möglichkeit den Umgang mit Behinderten zu erfahren und somit Achtung und
Toleranz zu lernen. Dies unterstrich auch die Erzieherin Daniela Lorenz, die aus ihrer Erfahrung
heraus feststellte, dass die Kinder gegenüber den Behinderten Aufmerksamkeit entwickelten und
stets hilfsbereit sind. Auf Vorstellung des Kindergartenverwalters, soll ein Regelkindergarten für
alle ein gemeinsamer Lebensraum sein.
Voraussetzung für eine Integrationsgruppe ist, dass die Gruppe nicht größer als 15 Kinder , dass 3-5
Kinder mit anerkannter oder bedrohter Behinderung angemeldet sind, dass die Gruppe 8 Stunden
pro Tag geöffnet und dass eine zusätzliche Fachkraft vorhanden ist. Bei der Behinderung handelt es
sich um Kinder, die sich zum Beispiel beim Laufen oder Reden schwer tun. Schwerstbehinderte
Kinder können nicht aufgenommen werden. Dazu sind eigene Einrichtungen und Gruppen
erforderlich.



Derzeit sind im Kindergarten 85 Kinder gemeldet, die in zwei Ganztagsgruppen, einer überlangen
und einer Halbtagsgruppe untergebracht sind. Zusätzlich nehmen 10 Kinder an einer Mittagsbe-
treuung teil. Für das kommende Kindergartenjahr sind 75 Kinder gemeldet. Gute Erfahrungen
konnten bereits mit einer Einzelintegration gemacht werden, in der ein Kind betreut wird und zwei
weitere Kinder mit einer speziellen Förderung.
Die zusätzlichen Kosten für eine ganztages Fachkraft sind auf ca. 75.000 DM/Jahr angesetzt, von
denen die Gemeinde 40% zu übernehmen hat.
Die Zuschüsse richten sich nach der Anzahl der behinderten Kinder, so dass bei drei Kindern ein
Zuschuss von 52.150 DM, bei vier 55.440 DM und bei fünf ein Zuschuss von 58.300 DM gewährt
wird. Jeweils um diese Beträge verringern sich die jährlichen Mehrkosten und damit der zu
zahlende Anteil der Gemeinde am Defizit.
Abschließend ergänzte der Kindergartenverwalter, dass die Gemeinde mit einer Integrationsgruppe
Zeichen einer Offenheit und Toleranz setzt. Die Integrationsgruppe wird jährlich neu beschlossen,
wobei die Aufnahme von behinderten Kindern aus den Umlandgemeinden möglich ist.
Bgm. Müller sieht in der Einrichtung einer Integrationsgruppe eine positive Entscheidung zum
Wohle der Kinder und der Eltern. Sein Dank war an den Träger des Kindergartens gerichtet, der
gewillt ist eine Intergrationsgruppe einzurichten sowie an das Kindergartenpersonal, welches schon
heute bereit ist Mehrbelastungen auf sich zu nehmen.
Der Gemeinderat sieht in der Einrichtung eine soziale Notwendigkeit. Für die betroffenen Eltern ist
es eine Erleichterung, wenn behinderte Kinder aufgenommen werden, so Dr. Völsch, denn dadurch
wird die Entwicklung maßgeblich gefördert. Es ist auch sehr wichtig, dass „normale Kinder“
mitkriegen, wie es mit einer Behinderung ist, ergänzt Helga Krauseneck, und hält es für notwendig,
wenn Behinderte und nicht Behinderte in einer Gruppe zusammengehören, denn dadurch wird die
Entwicklung behinderter Kinder gefördert und Ausgrenzungen verhindert.

Wolfgang Rein

Einladung zur

eza Energieberatung
-im Rahmen der Agenda 21-

Machen Sie aus Ihrem Althaus ein Traumhaus! Heizen Sie Ihre Wohnung, nicht das Allgäu!
Moderne Heizsysteme
Sonnenenergienutzung

Wohngesunde Dämmstoffe
Neues erneuerbares Energie-Gesetz

Förderprogramme
Baubiologische Beratung

Dienstag, den 4. Juli 2000, von 16 - 18 Uhr
im Gemeindeamt Mauerstetten.

Die Beratung findet jeden 1. Dienstag im Monat statt. Zusätzlich nach telefonischer Anmeldung
unter Tel. (08341) 909370 jeden 3. Dienstag (erstmals 18. Juli 2000) im Monat.

Denn wer weiter denkt, muss nicht kürzer treten!
Adalbert Freichel, Energieberater der Gemeinde

Die Arbeiterwohlfahrt Mauerstetten-Steinholz informiert!
Einladung zur

Halbtagsfahrt ins Kleinwalsertal
am Donnerstag, dem 20. Juli 2000

Programm: Besichtigung der Breitachklamm und Kaffeepause; weiter nach Ritzlern zu ein paar
schönen Stunden mit Brotzeitpause.

Preis: 15 DM/Person (ohne Eintritt in die Breitachklamm)



Einladung zu einer
5-Tagesfahrt nach Ungarn
vom 25. bis 29. September

Programm: Rundreise um den Balaton, Weinlesefest mit Zigeunerkapelle und Volkstanzgruppen,
Stadtrundfahrt Budapest, Puszta-Fahrt.

Preis: 530 DM/Person mit Halbpension (Weitere Auskünfte im nächsten Mitteilungsblatt.)

Anmeldung für beide Fahrten bei:
Maria Preißler Mauerstetten, Hausener Straße 37 Tel. 3429
Marianne Gebler Mauerstetten, Kaufbeurener Straße 26 Tel. 5828
Maria Krupka Steinholz, Isergebirgsstraße 1 Tel. 67106

Arbeiterwohlfahrt Mauerstetten-Steinholz

SVM-Fußball
In der 16. Jahreshauptversammlung wurde nach 3-jähriger Amtszeit Abteilungsleiter Harald
Sontheimer durch den SVM Vorstand verabschiedet. Berufliche Veränderungen und der damit
verbundene Umzug mit der Familie in den Norden Deutschlands, lassen eine weitere Führung der
Abteilung leider nicht zu. Mit dem neuen Abteilungsleiter Anton Höbel und seinem Stellvertreter
Wolfgang Moser steht ein Team an der Spitze, das diese Tätigkeit vor längerer Zeit schon einmal
wahr genommen hatte. Sorgenkind der Abteilung in der kommenden Saison ist die A-Jugend, alle
Verantwortlichen sind bemüht, diese wichtige Mannschaft auf feste Beine zu stellen.

Jugendfußball
WANTED - WANTED - WANTED - WANTED
A-Jugendliche, wo seid ihr?
Aufruf an alle fußballbegeisterte Jugendliche von der F- bis zur A-Jugend.
Wenn ihr Spaß habt, mit einer Mannschaft um den Sieg zu kämpfen, dann kommt zum SVM.
Ansprechpartner: Abteilungsleiter Anton Höbel Tel.: (08341) 74444 oder Jugendabteilungsleiter
Kurt Bögle Tel.: (08341) 16760

Saisonabschluss
Eine lange, erfolgreiche Saison geht zu Ende. Bevor ihr alle in die Sommerferien abreist,
veranstaltet die Jugendfußballabteilung einen Saisonabschluss.
Mittwoch, den 26. Juli 2000, um 18:00 Uhr am Sportplatz. Bringt eure Familien und Freunde mit,
um den Saisonabschluss zu feiern.

SVM-Volleyball
-2 X Meister und 1X Vize beim Beachen-
Heiße Füße holten sich die Beachspielerinnen des SVM bei den Schwäbischen Meisterschaften. In
der neuen schattenlosen Beachanlage Königsbrunn, gingen Esther und Martina Seifert in der B-
Jugend in den Sand. In 2 Dreiergruppen wurden 2 schnelle Siege (12:2 und 12:4 meistens
Aufschlag Punkt) gegen Königsbrunn und Friedberg 2 erzielt . Im Halbfinale wurde Friedberg 2
nochmals geschlagen mit 12:6. Friedberg 1 stand im Finale gegen den SVM und zog mit 8:1 davon.
Dass sich die SVM-Beachmädchen auch auf Sand gut bewegen und eine gute Spieleübersicht
besitzen, wurde bei der Aufholjagd deutlich. Mit 12:9 holten sich die Seifert Geschwister den
Schwäbischen Beachmeistertitel. Zur gleichen Zeit spielten nebenan die C-Jugend mit Kathrin
Angerer und Lisa Dittrich im C1 Team und Martina Gebler, Mona Schmidt im C2 Team. Jede
Mannschaft hatte 4 Spiele (Gegner waren Schwabmünchen, Augsburg, Friedberg). In der Vorrunde
standen sich beide SVM Teams gegenüber und die C2 behielt die Oberhand. Die anderen Spiele
wurden von beiden Mannschaften sicher gewonnen. Im reinen SVM-Finale standen sich die neuen
Hallen-Damen III Spielerinnen wieder gegenüber. Diesmal aber schlug das 1´er Team das 2´er.
Meister- und Vizemeistertitel gingen nach Mauerstetten. Einen Tag später spielte die A-Jugend mit



Eva Freudling und Esther Seifert in Schwabmünchen um den Titel. Diesmal war nicht Sonnenbrille
und Schutzcreme gefragt, sondern der „Ostfriesennerz“. Mit einem Freilos begann das Turnier. Eine
6:4 Führung gegen Hochzoll konnte nicht gehalten werden und durch eine schlechte Annahme ging
das erste Spiel verloren. Nach langer Pause der erste Sieg, trotz zwischenzeitlichem Einbruch mit
12:9 gegen DJK Augsburg 2 gewonnen. DJK 1 lag in der nächsten Begegnung mit 10:6 hinten,
doch dann kam der konditionelle Einbruch, leider 12:10 verloren. Im letzten Spiel um Platz 5 gegen
Gersthofen zeigten beide Damen I Spielerinnen ein tolles Match und sicherten sich den 5. Platz mit
12:7. Alle SVM Teams hatten Spaß und die Platzierungen können sich sehen lassen. Vom gesamten
SVM „Herzlichen Glückwunsch“.

Neue Volleyballvorstandschaft
Einige Veränderungen in der SVM Volleyballabteilung ergaben sich durch die Abteilungssitzung.
Neuwahlen standen an, nachdem Achim Gelhaar sein Amt als Abteilungsleiter niedergelegt hatte.
In der neuen Struktur ist die Hobby-Volleyballabteilung eingegliedert worden. An der Spitze steht
jetzt Dr. Hermann Seifert, sein Stellvertreter Wolf Wild. Für den Damenbereich ist Achim Gelhaar
und für den Jugendbereich ist Berthold Marx zuständig. Sieglinde Marx gibt ihr langjähriges
Kassieramt an Brigitte Seifert ab und mit Hedwig Köchel, Spielerin der Damen I, als Schriftführerin
steht ein motiviertes Team der Volleyballabteilung vor. Schwerpunkte liegen in der Jugendarbeit,
jungen Spielerinnen den Anreiz geben höherklassig zu spielen. Dafür müssen sich die
Damenmannschaften ins Zeug legen und in dem möglicherweise besseren Zusammenwachsen der
beiden großen Abteilungen Fußball und Volleyball.

Wolf Wild

Dorffest
der Blasmusik Mauerstetten

29. bis 31. Juli 2000
-Im Bauhof der Gemeinde beim Wertstoffhof-

Samstag, den 29. Juli
20 Uhr Musikalischer Auftakt

mit der Blasmusik Mauerstetten
bei Schmankerl zum Wein, Bier und Gegrilltem.

Sonntag, den 30. Juli
10 Uhr Feldgottesdienst
anschließend: Weißwurstfrühstück mit der Musikkapelle Baisweil.
Nachmittags: Kaffee und Kuchen mit der Gastkapelle aus Pfaffenhofen a.d. Roth
Abends Gemütliches Beisammensein

Montag, den 31. Juli
19.30 Uhr Sternmarsch

mit den Musikkapellen aus Baisweil, Bidingen, Eggenthal und der



Blasmusik Mauerstetten
anschließend Stimmungsmusik mit dem Musikverein Dösingen

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt. An allen Tagen freier Eintritt.
Auf Ihren Besuch freut sich die Blasmusik Mauerstetten

Altpapiersammlung
Mauerstetten - Hausen - Steinholz

Die Altpapier-, Pappe- und Altkleidersammlung der Pfarrei Mauerstetten findet am
Freitag, den 28. Juli 2000, ab 15 Uhr statt.

Wir dürfen Sie bitten, das Papier festgebündelt, die Pappe zusammengefaltet und gebunden, die
Altkleider in Kartone oder Säcke gut sichtbar am Straßenrand bereitzustellen.
Abfälle und loses Material lassen wir liegen! Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bernhard Zink, für den Pfarrgemeinderat

Herzliche Einladung
1. Offenes Singen

am Freitag, dem 30. Juni 2000, um 20 Uhr
im Sonnenhof Mauerstetten

„Was Sie schon immer gerne singen und hören wollten“, unter diesem  Motto veranstaltet der
Männerchor Steinholz einen musikalischen Abend, zu dem alle Mitbürgerinnen und Mitbürger recht
herzlich eingeladen sind. Bringen Sie Ihre Familienangehörige, Freunde und Bekannten mit. Wir
freuen uns auf ein paar schöne musikalische Stunden mit Ihnen. Der Eintritt ist frei.

Männerchor Steinholz

Großes 
Frühschoppenkonzert
mit Radio Ostallgäu
und verschiedenen

Live-Gruppen
D

 a

am    23. Juli 2000
von   11.00 - 13.00 Uhr
im     Sonnenhof Mauerstetten
     Das Konzert wird von Radio Ostallgäu live übertragen -
Moderation Stefan Fichtl.

Anlässlich unseres  stiften wir 
 und für jedes Kind 1 alkoholfreies 

Getränk.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
viel Spaß und gute Unterhaltung.

Bei schlechtem Wetter findet der Frühschoppen im
Saal statt.
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Sparkasse Kaufbeuren


